
Aufstellung einer Basisbilanz mit Ausweis Kapitalrücklage bzw. Gewinnvortrag 

8-Monats-Frist

- Generell darf die Eintragung nicht auf einer Bilanz beruhen, die älter als 8 Monate ist 

- kann letzte Jahresbilanz sein, wenn Kapitalerhöhung bis 31.08 (harte Frist) eingetragen ist

Ausweis

- Erhöhungsbetrag muss als Kapital- bzw. Gewinnrücklage ausgewiesen sein

Bedingung

- Kein signifikanter Verlust/Vermögensminderung in der Planungsrechnung Folgejahr ff

§ 57e Abs. 1 S. 1 GmbHG

Prüfung der Basisbilanz durch einen Wirtschaftsprüfer

Prüfungsurteil mit uneingeschränktem Bestätigungsvermerk

§ 57e Abs. 1 GmbHG

Gesellschafterversammlung mit Feststellung des Jahresabschlusses

Feststellung des Jahresabschlusses unter Gewinnverwendungsbeschluss mit Zuführung der 

Rücklagen

§ 57d Abs. 1 GmbHG

Gesellschaftsversammlung mit Kapitalerhöhungsbeschluss

Beschluss mit 3/4 Mehrheit über Kapitalerhöhung aus Rücklagen/Gewinnvorträgen und 

Satzungsänderung

- Gibt es mehrere Rücklagen, so ist die umzuwandelnde Rücklage klar zu benennen

- Festlegung, ob Bildung neuer Geschäftsanteile oder Aufstockung der Altanteile (Kombination 

zulässig) 

§§ 57c ff. GmbHG

Anmeldung der Kapitalerhöhung

Muss von allen Gesellschaftern erfolgen (§ 78 GmbHG)

Erforderliche Anlagen

- notarielle Beurkundung des Kapitalerhöhungsbeschlusses

- notarielle Beurkundung der neuen Satzung (§ 54 Abs. 1 S. 2 GmbHG)

- geprüfte Basisbilanz (§ 57i Abs. 1 S. 1 GmbHG)

- Versicherung der Geschäftsführer, dass bis zum Tag der Anmeldung keine Vermögensminderung 

eingetreten ist (§ 57i Abs. 1 S. 2 GmbHG)

Anmeldung der Kapitalerhöhung beim Finanzamt

Die Gesellschaft muss die Kapitalerhöhung dem Finanzamt innerhalb von zwei Wochen nach der 

Eintragung in das Handelsregister anzeigen und eine Abschrift des Erhöhungsbeschlusses 

einreichen

§ 4 KapErhStG

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei der Durchführung der Kapitalerhöhung.

Sollten Sie Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!

Ihre Wirtschaftsprüfer der accura audit GmbH

Disclaimer

Die Checkliste hat der Autor sorgfältig und gründlich erstellt. 

Nichtsdestotrotz ersetzt die Checkliste keine GmbH-rechtliche, steuerliche bzw. notarielle Beratung.

Checkliste für die Kapitalerhöhung einer GmbH aus Gesellschaftsmitteln


